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Die eming „ürnkainrilfing 

erläßt auf Grund °' 9, 10 Dundesbaugesetz (Tizuf] von 23.6.1960 

BGBL 1 8.541), Artikel 25 der Gemeindeorinung füp den Freistaat Bayern 
(60) von 25.1.1952 (BayBS I 3.461), Artikel 107 Her Bayerischen Bau- 
oränunz (Bay®) von 1.8.1962 (CVBL.5.179), der Veroränunz über die 
bauliche Nutzung der Grundstücke (BNutzV0) vom 26.6.1962 (BCB1.I 
5.429) und der Verordnung über Festsetzungen im Bebauungsplan von 
22.6.1961 (GYB1.5.161) und äer Verordnung über die Ausarbeitung der 
Bauleitpläne sorie über Jde Darstellung des Flanfinhalts - Planzeichen- 
veroränung - vom 19.1.1965 (Bundasgesetzblatt I E.21) diesen Bebauungs- 
meels 


Satzung 





ches früher festgesetzten Bebauungs- und Baulinienpläne. 


wei Bebauungsplan ersetzt alle innerhalb seines räumlichen Geltungs- 
bere 


Fest» t zungen 


1 a) Das Bauland wird nach . 9 Bündesbaugesetz Wand , 4 Baunutzungsver- 
ordnung als allgemeines Wohngebiet festgose kat. 


ıb) Ausnahnen, wie sie in | 4 Absatz 3 Baunutzu ns‘ roränung vorgesehen 
sind, werden nicht Bestandteil dieses Bebawen gsplanes. 


2. ee: Einfrisdungen und baulichen Anlagen zur Aufnahme 
jewegliche Abfallbehältern sin. auserialb der ausgewiesenen 
üborbs aren Grundstückoflächen untergeordrfete Nedenanlugen und 
| Binrichtungen im Sinne des " 14 Absatz 1 Baur utzungsveroränun? 
‚ unzulässig. 


53. ! Als Grundflächenzahl wird maximal 0,2 und 41s Geschosflächenzahl 
‚wird maxinal 0,4 festgesetzt. 


4 a) (ur Garagen wird Lenigezgat: Wandhöhe maxdnal 2,50 n; Dachform: 
!ultdach; Dachheigung: 3 . 5 


4 b) Doppelgaragen (0a) missen mit zleicher Wardköhe an ihrer zemein- 
samen Grundstücks;renze züusanmengebaut werden. 


4 ec) icreit Garagen, wie in diesem Bebauungsplatl eingetra;en, an ser 
seitlächen oder ruckwurtigen Grundstücksgr4nse vorgesehen sind, 


u. infriedunger ıWenverkehrs- 
E | DE RER nur I Mıken augelaccen 


"5 o) Für Holglatten -(Hanichel)-Zäune wird festfegetzt: Höhe-ma 
| 1,00 m über: i —_ en itie, Säulen Min 
; : | und ‚sind aig stens 10 cn nfedriger zu halten 




















hen it hintorepn: all rolcher nikeskens |. en 
tiedeigen m halten {et als &ie bonkante der ce 





| sohnL Ute augelassen. 
5 .) Sichtschutzmatten sind unzulässiz. 
6 a) Iniestücke werden nicht zugelassen. 


6 %) Dachgauben sind unzulässig; Dachliegefenste 













' sind nur is 
zu einer maximalen Größe von 50 x 80 .cm zußässig. 


7) Stellplätze für bewegliche Abfallbehälter füssen überdacht 


gein. 


8) Auf den Baugrunistucken sind mindestens so] viele Bäume boden- 
ständiger Art zu pflanzen, Jaß in Verhältnis zur Grundstücks- 
\. &röße auf jede angefangene 200 qm Grundstüßksfläche 1 Baur 
konit (also zum Beispiel 4 Bäume auf einer: ESFUREREIN von 715,60 
cH)s 34 sind die Art. 71 ff. des Ausfühungsgesstzes zun 
Bürgerlichen Gesetzbuch vom 9. Juni 1899 (k wenscbotand von Bäumen, 
Sträuchern usw.) zu beachten. nn ee 








ulıch 





z ‚zens t ‚ünd en 


= Sta suenberante fin 





DLanN an L.) y 
über 1,00 m Höhe 
halten. 


10) | Grenze des räumlichen Geltungsbereiches sr 
ee Bebauungsplanes 2 
Rn ou 


Baugrenzen 





Baugrenzungslinien-für öffentliche Verkehrsflächen 


öffentliche Siralenverke sflächen 





Flächen. für Cara gengapopp elgaragen 


a ; einzuhaltende Pizsteicnth ng 
11) (EB) zwingend 5 Dachforn: Sartelae h; Dachneigung: 25 - 28° 
zii Tollgeschoscı wandhöhe: max. 6,5P m über gewachsenen Ge- 





e, 8 riessen an der Süd-Ostecke 
des Bauk brpers. 





e © Bestehende Gründstücksgrenzen 

791 Flurstücksnumser 

ZZAI bestehende Wohngebäude, NehengeP"ude 
nn - 2 Vorschlag für die Teilung der eFundst ücke 
— Grundstückserenzen, die entfallPn sollen. 
BET Kaßangıben in Metern 

Die Ausweisung dieses Raurebictss Aient nur zur Auflockerun CENT 


vertragliche 


RN : in Verka 
örtlicher Kohnverkältnisse. Durch Argon Sicherung ist e!t Yer& uf 





von kaugrundetücken ir räumlichen Geltungsbereich «isses PehAnung 


planes nur für örtlichen Yohnvednrf möglich. 





Dürnhalnilfing, den 3T: Novembov 196 : 
Gemeinde Dürnhaindlfing 


Snretthnev 


Bürgermeister 








G r ne ke 










1. Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde mit der Begründung j 6 
genäh {2 Abo. © Dhaut von „Fe DeLWEN, AGCE, vis 0: gan . 79 


in... Rnhpafzc Uvı 6, AN 
öffentlich ausgelegt, 


24. 


Dürnhainulfing, den 7, . A 


RT 


Bürgermeister 





&-2i8 E Dirnhaindlfing hat nit Beschluß Jeg Gemeindere 


voR Aut M 


Dürnhaindlfing, den 45.1 
‘ 






Bürgermeister 





Das Landratsant Freisin Versigln. 
3, rzanannn er 7 m. Dec bee een hat den Bebauarapian nit 


Zu 55 A196 en. II/2 610-100/12 „oe. 
gemäß 5 11 BBauG genehmigt. 







4. Der genehmizte Bebauungsjlan wurde m 

vis mid . 23. Mar AZ. . 
5 ae ee toBBaus-Stfesblich ausgelegt. Die Serehmigundnn 
Bor & sind an . Ir, 4, ' i 











nacht worden. Der Bebauungsplan ist damit nach | 12 Satz 3 Baus 


rechtsverbindlich. , 
Dürnhaindlfing, den . 25: ML 19.65 


Pr N 


Bürgermeister 








